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Der Motoren-Hersteller Garbe-Lahmeyer bietet im Internet unter 

http://www.garbe-lahmeyer.de/produktauswahl/niederspannung/auswahl.asp
Informationen zu seinen Motoren an. Neben einer Übersicht der Kenndaten  (Anlage 1) sind dort auch Kennlinien der Motoren zu finden (Anlage 2).

Aufgaben:
1. Welche Kennlinien werden dargestellt? 

2. Beschreiben Sie die Kennlinien in ihrem Verlauf! Berücksichtigen Sie dabei den Anlauf-, Sattel, Kipp-, Nenn- und Leerlauf-„Punkt“! Beschreiben Sie auch die Abhängigkeit der beiden Kurven bei diesen Punkten!

3. Welche Bedeutung haben die Begriffe aus Aufgabe 2 für den Motor?

4. Mit welcher Last darf der Motor betrieben werden,

a. wenn der Motor mit angekuppelter Last eingeschaltet wird,

b. wenn an den leerlaufenden Motor eine Last angekuppelt wird? (Begründung!)

5. Finden Sie die angegebenen Kenndaten (Anlage 1) in den Kennlinien wieder?

6. Auf der Internetseite des Herstellers war keine Belastungskennlinie des Motors zu finden. Schauen Sie sich die Belastungskennlinien von Kurzschlussläufermotoren in Ihrem Buch an und beschreiben Sie auch diese Kennlinien in Ihrem Verlauf!

7. Welche Auswirkungen auf die Kenngrößen hat es, wenn ein Kurzschlussläufermotor

a. „oberhalb“ oder

b. „unterhalb“ des Nennmoments betrieben wird?

8. In welchem Drehzahlbereich ergeben sich bei konstanter Last stabile Arbeitspunkte?

9. In welchem Drehzahlbereich darf ein Motor bei Dauerbetrieb arbeiten?

10. In welchem Betriebspunkt hat der Motor den höchsten Wirkungsgrad?
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